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Hammerſtein an den Staatsanwalt verwieſen
Stöcher s Appell an die ehrlichen Cente Die

preußiſche Hof Camarilla
Halle 16 September

Ob es zutreffend iſt daß der Vorwärts wie er ſchreibt noch
auf lange Zeit mit Briefmaterial verſehen iſt mag dahin geſtellt
bleiben Möglich iſt es ſchon Räthfelhaft bleibt wie das ſozial
demokratiſche Blatt in den Beſitz der Briefe gelangt iſt die Verſion
daß Hammerſtein vor ſeiner Abreiſe die Briefe für 300 000 Mark
an die ſozialdemokratiſche Parteileitung verkauft habe möchten wir
denn doch nicht für zutreffend halten Jedenfalls haben die bis
herigen Veröffentlichungen der Briefe im Vorwärts in Ver
bindung mit früheren Veröffentlichungen der Kleinen Preſſe und
den daraus entſtandenen Preßerörterungen dazu geführt daß dieKreuzzeitung nunmehr alle Beziehungen zu hre ehemaligen

Chefredakteur abgebrochen hat Die Abend Ausgabe der Kreuz
zeitung vom 14 ds Mts enthält nämlich folgende Erklärung
Das Komité hat am 4 Juli den Freiherrn v Hammerſtein

von ſeiner Stellung als Chefredakteur der Kreuzztg ſuspendirt
Seitdem haben ſich Thatſachen herausgeſtellt die uns genöthigt
haben alle Beziehungen zum Freiherrn v Hammerſtein definitiv

löſen und die Angelegenheit der königl Staatsanwaltſchaft zuSWergeben Berlin 13 September 1895 Das Komité der Neuen

Preußiſchen Zeitung J A Graf Finckenſtein
Die Voſſiſche wußte dieſer Tage zu berichten Hammerſtein

ſei in London geſehen worden Vielleicht iſt er unterwegs nach
Amerika Möglicher Weiſe hat man ihm Zeit laſſen wöllen zu
eutlommen Ob das Kreuzztg Komité recht daran gethan hat
erſt ſo ſpät den ſauberen Herrn Baron von ſich abzuſchütteln mag
es mit felbft ausmachen Das Anſehen der Kreuzztg wird
durch die ſkandalöſen Vorgänge ſicherlich nicht gewinnen Wichtiger
indeſſen als Das iſt die Frage welchen Einfluß die Vorgänge
ausüben werden auf die konſervative Partei ſpeziell auf die
jenige Richtung welche ſich zu den Grundſätzen der Krenuzztgelennt Daß dieſen Elementen die Veröffentlichungen ſehr un

bequem ſind wird man ohne Weiteres annehmen dürfen ob ſich
aber ſchließlich irgendwelche Folgen für die Partei als ſolche an die
Veröffentkichungen knüpfen werden und welche läßt ſich augenblicklich
noch gar nicht überſehen zumal im weiteren Verlaufe der Dinge
noch manche weitere Enthüllungen erfolgen könnten die unter Um
ſtänden die Situation zu verſchlimmern im Stande wären Man
muß ehe man urtheilt Weiteres abwarten

Einſtwetlen iſt Hammerſtein ein abgethaner Mann abgeſchüttelt
von den eigenen Parteigenoſfen landesflüchtig bedeckt mit Schimpf
und Schande und reif für den Gefängnißwärter Ahlwardt Leuß
Letſt Hammerſtein fürwahr eine feine Geſellſchaft

Seine Abgeordneten Mandate hat Hammerſtein was
auch längſt hätte geſchehen ſollen nach Mittheilung der Kreuzz
am 11 ds Mts niedergelegt Jm Landtage vertrat er ſeit 1876
den Wahlkreis Stolp im Reichstage den Wahlkreis Herford
Halle Weſtfalen

Ohne Gewiſſen
Roman von E Hartner

46 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es trat eine Pauſe ein endlich nahm die Blinde wieder

das Wort
Jch kann Dich nicht mehr ſehen mein Sohn ich kann

nicht mehr in Deinen Augen leſen wie früher Aber der Herr
hat mir den einen Sinn geſchärft da er mir den anderennahm Du ſolltest fröhlich in und glücklich da der Herr ſo

Großes an Dir gethan und doch höre ich Traurigkeit und
ſtillen Schmerz aus dem Klang Deiner Stimme Was bedrückt
Dein Gemüth

Ernſt ſeufgte
Seit wann biſt Du hier
Seit geſtern Abend
Und Du haſt Frau und Kind mitgebracht
Ja
Warum haſt Du ſie nicht mitgebracht daß ich ſie ſegne

Ernſt ſchwieg
Jch verſtehe Dich jetzt Du biſt nicht glücklich in DeinemHauſe ſagte die alte Se ſeufzend

Mutter begann Ernſt mit erſtickter Stimme höre michan Als ich ein Kind war leidenſchaftlich und heftig und ver

zweifelnd meine todte Mutter bat mich nur noch einmal anzu
ſehen da nahmſt Du mich in Deine Arme und an Deinem
Herzen weinte ich mich aus und ſchlief endlich ein Seit jener
Stunde habe ich meine Zuflucht bei Dir gefunden Du warſt

n trotz des Haders mit meinem Vater trotzdem ich ein
hriſtenkind war von einer chriſtlichen Mutter geboren Als

ſpäter der große Gram mejner Jugend über mich kam als ich
m

mich aufrecht hielt Jetzt

Außer dem wohledlen v Hammerſtein iſt es der ehemalige
Hofprediger Stöcker mit dem ſich die Veröffentlichungen des

Vorwärts vornehmlich beſchäftigt haben Auch ihn hat man
abzuſchütteln verſucht vor einigen Tagen brachte nämlich das
offtzielle Parteiorgan der Konſervativen die Konſ Korreſp einen
Artikel mit der Erklärung daß die konſervative Partei die Taktik
des ehemaligen Hofpredigers niemals gebilligt habe Wer aber
geglaubt hätte durch ſolch eine Erklärung werde ſich Herr AdolfStöcker bemüßigt fühlen den Platz zu räumen der u die Ver

gangenheit des frommen Mannes ſchlecht kennen Dem ſind ſchon
ganz andere Dinge paſſirt und er iſt ruhig als wäre Nichts
geſchehn auf ſeinem Platze als Seelſorger der kraft ſeines Amtes
vor Lügen Heuchelei und fahrläſſigen Meineiden zu warnen hat
geblieben Wie wir in der vorigen Nummer ds Bl an dieſer
Stelle vorausſagten geht Herr Stöcker gegen die Preſſe an die
ihn natürlich wieder einmal verleumdet hat den armen bedauerns
werthen Mann Jn der neueſten Nummer ſeines Organs des
Volk veröffentlicht der frühere Hofprediger folgende vom

14 ds Mts datirte Erklärung
Eben nach Berlin zurückgekehrt finde ich die Preſſe in einer un

begreiflichen zum Theil künſtlich hervorgerufenen und zu ſchlechten Zwecken
benutzten Aufregung über einen Brief den ich im Auguſt 1888 an Frhrn
v Hammerſtein gerichtet haben ſoll Ob derſelbe wortgetreu und voll
ſtändig abgedruckt iſt vermag ich nicht zu ſagen da ich bei ſeinem ganz
vertraulichen Charakter keine Abſchrift davon genommen habe ich erinnere
mich deſſelben nicht aber ich nehme an daß er im Weſentlichen richtig iſt
da er der Lage von damals und meiner Auffaſſung derſelben entſpricht
Jmmerhin ſollten anſtändige Beurtheiler in der Ausnutzung eines ſolchen
Briefes zurückhaltender ſein Politiſche Heuchler und Lohn
ſchreiber thun ſo als hätte ich mit dem Schreiben dieſes Briefes ein
großes Unrecht begangen und unkundige Leute glauben es wirklich Jch
werde ſofort in der Deutſchen evangeliſchen Kirchenzeitung die Vorgänge
die ſich an die ſogenannte Walderſeeverſammlung knüpfen

gegen unlautere Beſtrebungen mit gutem Recht für das Anſehen der Krone
und das Wohl des Vaterlandes eingetreten bin Der Konſervativen
Korreſpondenz die ohne genügende Kenntniß der Verhältniſſe ein irr
thümliches Urtheil abgiebt erwidere ich daß die konſervative Parteileitung
ſoweit man darunter Herrn v Helldorff und ſeine Freunde verſteht
die damalige Taktik gemißbilligt haben mag daß aber alle wahrhaft
Konſervativen wie das auch nicht anders ſein konnte in der Entrüſtung
über das illoyale und unmonarchiſche Verhalten der offiziöſen und mittel
parteikichen Preſſe mit mir völlig übereinſtimmten Zu einer Aeußerung
der Partei iſt es weder in der einen noch in der anderen Richtung ge
kommen Was den Vorwurf gewiſſer liberaler Ehrabſchneider betrifft ich
hätte Freiherrn v Hammerſtein in der Angelegenheit eines für
mich beſtimmten Fonds durch eine unwahre Erklärung decken wollen ſo
bemerke ich daß ich ſofort als ich im Abgeordnetenhauſe von der Sache
erfuhr noch in derſelben Stunde brieflich Aufklärung forderte Freiherr
v Hammerſtein beſtritt in ſeiner Antwort den ihm in Betreff des Fonds
gemachten Vorwurf und zahlte nach wenigen Tagen den Reſt deſſelben
aus ein Theil davon war ſchon Monate vorher ehe der Fall Hammerſtein
r r in die Oeffentlichkeit kam zur Auszahlung gekommen Adolf
Stöcker

Nun die angekündigte hiſtoriſch genaue Darſtellung der
Walderſee Verſammlung kann ja noch recht intereſſant werden
Ueberhaupt darf man wie ſchon mehrfach an dieſer Stelle betont
wurde erwarten daß die ganze Angelegenheit noch viele Ver
öffentlichungen in der Preſſe nach ſich ziehen wird

meines Kindes ſie iſt von unbeflecktem Ruf Aber es fehlt ihr
etwas es fehlt das warme Herz und die Tiefe des Gemüthes
Sie iſt klug und begreift leicht aber ſie verſteht mich nicht
Was ich liebe erſcheint ihr verächtlich und was ſie liebt er
ſcheint mir ſchal und nichtig Mutter ich kann ſie nicht zu
Dir bringen Sie würde nicht begreifen was uns verbindet
und möchte ich kann es Dir nicht näher erklären

Weiß ſie von mir
Nein
So hat ſie nie gefragt wer Deine Kindheit gepflegt hat
Jch habe ihr geſagt daß nach dem Tode meiner Mutter

eine Tante bei mir Mutterſtelle vertreten hätte Sie fragte
ob es eine Verwandte meiner Mutter geweſen ſei Als ich

ſagte meines Vaters Schweſter fragte ſie nicht weiter und ich
wcht nichts mehr erzählen

Du haſt recht gethan verſetzte die Greiſin nach kurzem
Nachdenken Die alte Jüdin möchte ihr ein Gegenſtand des
Spottes vielleicht des Schreckens ſein Du wirſt manchmal
zu mir kommen mein Sohn

Gewiß
So bin ich zufrieden

Ernſt erhob ſich Kann ich ſonft nichts für Dich thun
Mutter

Nichts mein Sohn
Kannſt Du Dich wirklich nicht entſchließen dieſe ſchlechte

Straße zu verlaſſen
Die Greiſin lächelte Jn dieſem Haufe bin ich geboren

worden und aufgewachſen in dieſem Hauſe bin ich Braut und
Frau geworden habe ich die Freuden die Sorgen die Schmerzen
des Mutterglückes kennen gelernt Aus dieſer Thür habe ich

eine junge Braut begraben mußte da warſt Du es wieder die j und meine drei Kinder die
habe ich über keinen großen Kummer Aus dieſer Thür ſollen ſie auch mich tragen Dein

iſt jung und ſchön ſie iſt die Mutter Vater vexließ das alte Haus und die alten Eltern er ſuchte

meinen Mann tragen ſehen als er dem böſen Fieber erlag
die ich ſo klein wieder hergeben mußte

hiſtoriſch genau darſtellen und hoffe den Beweis zu liefern daß ich dadurch

Hammerſtein ſich vor einigen Jahren de geinſchaftlich photographiren
ließen und daß eine der Photographien an Flora Gaß verſchenkt
wurde

Die Barth ſche Nation bringt gleichfalls mit der pikanten Sache
in Zuſammenhang ſtehende recht intereſſante Enthüllungen die in
der Hauptſache auf Wahrheit beruhen dürften Wir entnehmen
denſelben das Folgende

Fürſt Bismarck hatte in Kurzem an Stöcker eines aus
zuſetzen Er war ihm bequem und genehm als Hetzhund gegen
den Liberalismus aber er ſagte ihm zugleich nach daß er ſchiele
Stöcker ſah nämlich nicht mit beiden Augen auf den liberalen und
ſozialdemokratiſchen Feind ſondern mit einem Auge ſchielte er
immer nach dem Hof und das erſchien dem Fürſten Bismarck von
Anfang an überflüſſig Außerdem wußte Fürſt Bismarck daß man
in den Hofkreiſen Epigramme auf ihn machte lachend von ſeiner

Sparſamkeit erzählte die ſo ſparſam ſei daß die Schleifen von
den Lorbeerkränzen der Verehrer zu Hutbändern für Frau und
Tochter nützlich verwerthet würden und vor allem ärgerte ihn
daß man ſeine Beziehungen zu Bleichröder durchhechelte Fürſt
Bismarck benutzte einmal die Gelegenheit um darauf hinzuweiſen
daß ja auch in nächſter Nähe des Kaiſers ſich ein Jude in gleicher
Funktion befände aber dieſen anzugreifen wage man nicht weil
man wiſſe daß man doch nicht ſtark genug ſei das Pferd aus
dem Stalle herauszukriegen

Ernſter wurden erſt die Gegenſätze als Prinz Wilhelm
auf dem Plan als politiſche Perſönlichkeit erſchien und als
es ſich darum handelte wer ihn in die Hand bekommen ſollte
die Hofpartei oder Fürſt Bismarck Damals hielt Fürſt Bismarck
jene Rede im Reichstag in der er ſagte Die jetzige Generation
habe ja auch einige Vorzüge aber erſt von der kommenden Gene
ration könne man wahrhaft Großes erwarten und der damalige
Prinz Wilhelm hörte in der königlichen Loge des Reichstags dieſe
Rede von der kommenden Generation mit an und dann kam es
doch zur Walderſee Verſammlung die noch heute von
harmloſen Leuten als harmlos dargeſtellt wird deren Ziele aber
der ſchon damals als ſchnell alternd bezeichnete Fürſt Bismarck
beſſer erkannte Für dieſe Verſammlung hatte man auch einige
Nationalliberale eingefangen die naiv ſich als Dekoration benutzen
ließen bis auf einen gar nicht naiven Nationalliberalen
der nicht hinging aber der den Anderen gut zuredete und der
ſchon damals den Werth einſah mit ſeinen Leuten dabei zu ſein
Er hat es nicht bereut

Während der kurzen Zeit des Kaiſers Friedrich war Herr
Stöcker dann einmal ſehr ernſtlich bedroht es erſchien im
Juſtizminiſterium ein Abgeſandter aus Charlottenburg mit der
Frage ob Hofprediger ohne Weiteres abſetzbar ſeien das wurde
im Miniſterium des Herrn Friedberg verneint und Fürſt Bis
marck hielt es im Ausblick auf den Thronwechſel für angebracht
die Rettung des Herrn Stöcker darauf endgiltig vorzunehmen
Herr Stöcker hat ihm das nicht gedankt in Erinnerung daran
daß Fürſt Bismarck einmal gedroht hatte den renitenten Stöcker
auf Grund des Sozialiſtengeſetzes ausweiſen zu laſſen Das
war eine alte Jdee mit der der Reichskanzler je nach Bedürfniß
ſpielte Schon als der allererſte dann abgelehnte Entwurf eines
Sozialiſtengeſetzes dem Reichstage vorlag mußte Herr Friedberg

Als Kurioſum mag noch mitgetheilt ſein daß Stöcker und l in Kreiſen die dafür empfänglich waren die Nachricht verbreiten

Glück und Gold auf anderen Wegen Er fand beides und
doch war er nicht glücklich denn das Weib ſtarb ihm das er
liebte Jn jener Stunde verziehen wir ihm was er uns ge
than aber ich bleibe im alten Glauben

Biſt Du ſonſt zufrieden Jſt Eſther ſo ſanft und gefälkig
wie wir ſie glaubten

Sie iſt es und ich bin zufrieden
Ernſt hielt die Hand der Greiſin in der ſeinen Es war

ein zärtlicher zögernder Abſchied endlich überwand er ſich und
verließ das Zimmer

Auf der Treppe fand er Eſther wartend Er ſagte ihr
daß die Herrin zufrieden ſei und ſchenkte ihr einen hübſchen
Korallenſchmuck den er ihr aus Jtalien mitgebracht hatte

Eſthers ſchwarze Augen funkelten vor Vergnügen über die
rothen Perlen Sie küßte dankend die Zipfel ſeines Rockes und
verſprach der Blinden auch fernerhin treu zu dienen

Wenige Tage ſpäter rollte der Aſten ſche Wagen die wohl
bekannte Pappelallee entlang die von der Eiſenbahnſtation bis

vor das Wohnhaus führte
Ernſt und Aſta ſaßen im Fond die Bäuerin mit dem

ſchlafenden Kinde rückwärts Von den Dreien war die Amme
unzweifelhaft die glücklichſte ſie hatte ſich nur ſchwer und
widerwillig von Mann und Kind getrennt es war ihr nicht in
en Sinn gekommen daß ſie dieſelben ſo bald wieder ſehen
ollte

Nur die Furcht die Herrſchaften zu ſtören hielt ihre Zunge
im Zaum und ſie beklagte im innerſten Herzen nicht zu Kark
dem Kutſcher auf den Bock geſtiegen zu ſein da hätte ſie doch
Neuigkeiten aus dem Dorfe hören können

Aſta lehnte ſchweigend mit herabgelaſſenem Schleier in der
Wagenecke Jhr war wunderlich zu Muth halb zum Weinen
und halb zum Lachen Sie hing nicht mit ſehnſüchtiger Zärt
lichkeit an ihrem Vaterhauſe aber ſie konnte ſich ihm doch nicht
nähern ohne im tigiſten Grunde ihres Weiens aufgeregt zp
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der Reichskanzler wünſche gerade ein ſo elaſtiſches Geſetz zu haben
um auf dieſe Weiſe auch Stöcker loswerden zu können

Als dann Kaiſer Friedrich die Augen geſchloſſen hatte
bewegte ſich unter dem Trauergefolge Hofprediger Stöcker einen
baumwollenen Schirm unter dem Arm mit friſcher auffälliger
Lebhaftigkeit in den Reihen eine hervorſtechende Erſcheinung die
in dem Bewußtſein vieles zu bedeuten es ſich angelegen ſein ließ
ihre kecke Lebendigkeit r Schau zu tragen

Kaiſer Wilhelm II beſtieg den Thron und der Krieg zwiſchen
der Hofpartei und dem Fürſten Bismarck ging mit Unter
brechungen ganz öffentlich in der Preſſe voran Der Erfolg war
ſchließlich für beide kein günſtiger Die Weber an der Waldorſee
Verſammlung waren bald zerſtoben Herr v Puttkamer hatte
ſich durch allzu große Keckheit noch unmittelbar vor dem Tode des
Kaiſers Friedrich ſelbſt in die Grube geſtürzt Graf Walderſee
verließ Berlin und Herr Stöcker war nicht vorſichtig genug
Er hatte ſich ſchließlich doch nur in die Hofluft hineingewöhnt er
war nicht in ihr aufgewachſen und ſo war er ſo ungeſchickt von
der Kaiſerin als von ſeiner lieben Freundin zu ſprechen
und bei den kaiſerlichen Kindern ſich eine Rolle als guter
Onkel zu vindiziren überdies kam er auf die unglückliche Jdee
ſich bei einer Agitation zu betheiligen die darauf abzielte die
Machtſtellung des Königs von Preußen als oberſten
Biſchofs der evangeliſchen Landeskirche zu beſchränken das
genügte um dem Fürſten Bismarck mit ſeinem Einfluß den Sieg
über dieſes Mitglied der Hofklique zu verſchaffenSeine perſönliche Stellung im Kaiſerſchloß war er
ſchüttert aber aus ſeinem Amte gegangen iſt Herr Stöcker nicht
aus einem hochpolitiſchen Anlaß auch nicht freiwillig aber auch
nicht gezwungen vom Kaiſer ſondern gezwungen von ſeinem Amts
bruder dem verſtorbenen Hofprediger Schrader a Stöcker
hatte natürlich Veranlaſſung ſeinen Abgang geheimnißvoll als ein
großes politiſches Ereigniß mit großem politiſchen Hintergrund
darzuſtellen deſſen Jntimitäten man noch nicht enthüllen könne

Es dauerte nicht lange und Fürſt Bismarck war auch gefallen
ſehr zur Freude jener konſervativen Kreiſe die ihn betrauerten
Der Schlußakt des Bismarck ſchen Familiendramas ſoll ſich damals
auf dem Kaſernenhof der Gardedragoner in der Belleallianceſtraße
abgeſpielt haben Dort war der Kaiſer zu einer Feſtlichkeit und
auch Graf Herbert Bismarck als früherer Offizier des Re
giments war erſchienen Fürſt Bismarck hatte ſeinen Abſchied
Der Kaiſer fragte den Grafen Herbert Was werden Sie
thun Jch folge meinem Vater Jch dachte der
preußiſche Adel folgt ſeinem König und der Kaiſer drehte
dem Grafen Herbert den Rücken Seitdem haben die Bismarcks
den Fuß nicht wieder in den Bügel bekommen

Es dauerte noch eine Weile und auch Graf Caprivi war
gefallen unter Einwirkungen die ſich beinahe in voller Oeffentlichkeit
vollzogen haben ſo daß nichts unklar iſt nur eines Es iſt nicht
die Frage wer hat jenen Artikel den gutgläubigen Vertretern der
Kölniſchen Zeitung ſuggerirt ſondern wer hat jenen Artikel

ausgeheckt der dann zum Dolche wurde mit dem der ſchon
Graf Caprivi den eoup de gräce erhielt während der

Kaiſer zu gleicher Zeit in der Annahme beſtärkt wurde daß durch
den Sturz des Grafen Caprivi das eigene unbequeme Verhältniß
zu dem großgrundbeſitzenden Adel und zu den Bismarcks beſeitigt

ren würde Alles blieb freilich auch dann ſo gut wie beim
en

Politiſche Ueberſtayt
Deutſches Reich

BVerlin 15 September Hofnachrichten Aus Neu
h wird unterm Geſtrigen gemeldet Am 13 September

rüh 8 Uhr ſtand die geſammte Herbſtübungsflotte unter
dem Kommando des kommandirenden Admirals Knorr vor
Jershöft Beim Erſcheinen der Yacht Hohenzollern wurden
von den Schiffen Toppflaggen geſetzt Unter dem Salut der
Schiffe und dreimaligem Hurrah der Beſatzungen durchfuhr der
Kaiſer die zur Parade aufmarſchirte Flotte Das Wetter war
nicht günſtig die See ſtark bewegt Nach Beendigung der Flotten
parade theilte ſich die Flotte und begann eine Kriegsübung welche
erſt ſpät Abends beendet wurde Der Kaiſer wohnte auf der
Yacht Hohenzollern den Uebungen bis zum Schluß bei zur
Nacht lief die Yacht in die Danziger Bucht am 14 früh folgtedie Flotte dorthin Der Kaiſer be ſich um 9 Uhr an Bord
des Flottenflaggſchiffes Mars worauf weitere Uebungen in See
vorgenommen wurden das Wetter klärte auf

Der Ober Präſident der Provinz Brandenburg
veröffentlicht durch die Amtsblätter den nachſtehenden Aller
höchſten Erlaß Es gereicht Mir zur beſonderen Befriedigung
denjenigen Theilen der Provinz Brandenburg welche während der
diesjährigen großen Herbſtübungen von vier Armee Korps durch
enge Zuſammenziehung der Truppen und ſtarke Durchmärſche in
ſehr hohem Grade in Anſpruch genommen worden ſind Meine
warme und dankende Anerkennung für die durchweg gute und ent
gegenkommende Aufnahme der Truppen ausſprechen zu können Jchkeſche Sie dies zur Kenntniß aller Betheiligten zu bringen

Stettin den 12 September 1895 Wilhelm R An den Ober
Präſidenten der Provinz Brandenburg
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Seueral Euzeiger für Halle aud den Saalkreis

Der franzöſiſche h Herbette ſoll wie
der Frankfurter aus beſonderer Quelle mitgetheilt wird dem
nächſt von ſeinem Berliner Poſten abberufen werden Das genannte
Blatt läßt es dahin geſtellt ſein ob die Nachricht zutreffend iſt

Die Ausſchmückung der Siegesallee ſollte nach
einem Bericht der Hamb Nachr aus verſchiedenen Gründen auf
gegeben ſein Dieſe Nachricht iſt völlig unzutreffend

Beſchlagnahmt wurde Nr 37 der Ethiſchen Kultur
wegen eines Artikels Der Kaiſer und die Sozialdemokratie
Der Redakteur der Zeitſchrift Privatdozent Dr Förſter in Frei
burg wurde wegen Majeſtätsbeleidigung in Anklagezuſtand ver
ſetzt Der Redakteur Stücklen in Hof wurde wegen einer
Kritik der letzten Kaiſerrede in der Oberfr Volksztg in Anklagezuſtand verſetzt Der Redakteur des Sozialiſt Vigte wurde
verhaftet

Das in der Preſſe bereits zu wiederholten
Malen angekündigte Geſetz betreffend die Beſoldungsverhaltniſſe der preußiſchen Volksſchul
lehrer ſoll nunmehr thatſächlich in Angriff genommen worden
ſein nachdem über die Grundzüge deſſelben vor einiger Zeit inner
halb des Staatsminiſteriums eine Vereinbarung erzielt worden iſt
Die Volksſchullehrer erſehnen ſchon ſeit langer Zeit die Regelung
dieſer für fie nicht minder als für das geſammte Schulweſen
wichtigen Angelegenheit und auch der Kultusminiſter Boſſe hat die
Nothwendigkeit einer baldigen Befriedigung der in dieſer Richtunggeäußerten Wünſche in der vorigen Seſſion des Landtages an

erkannt Aus dieſen Gründen darf wohl mit Beſtimmtheit er
wartet werden daß die Förderung der Ausarbeitung des Entwurfs
raſch genug erfolgen wird um den letzteren noch in der nächſten
Seſſion des Landtages zur Erledigung zu bringen

Diechineſiſche Jnſel Chuſan ſoll wie die Deutſche
Warte aus dem Auswärtigen Amt erfährt als deutſche Kolonie
in Ausſicht genommen ſein

Ueber das Teſtament Friedrich Engels der
wie wir bereits berichteten circa 500 000 Mark hinterlaſſen
hat werden jetzt die folgenden intereſſanten Einzelheiten bekannt
Nach Ausſetzung von je 5000 Mark für die beiden Teſtaments
vollſtrecker und von 60 000 Mark für eine Nichte wird Frau
Eleanor Aveling eine Tochter von Karl Mary mit den literariſchen
Manuſcripten und den Briefen die von Letzterem herrühren be
dacht Auguſt Bebel und Paul Singer erhalten die Bücher
und die Urheberrechte des Verſtorbenen ſowie die Verwaltung
eines Fonds von 20 000 Mark der zur Förderung der Reichstags
kandidaturen ſolcher Perſonen dienen ſoll die ſie nach völlig freiem
Ermeſſen für geeignet halten Bebel und Bernſtein werden zu
Eigenthümern der Mannuſcripte des Erblaſſers eingeſetzt Das
übrige Vermögen wird getheilt und zwar zu z für Frau Lafargue
aus Paris eine andere Tochter Marx zu für Frau Aveling
und z für Luiſe Kautskhy

Hamburg 14 September Der Hamburgiſchen Börſen
halle zufolge werden ſämmtliche dem Pool angehörigen trans
atlantiſchen Dampferlinien vom nächſten Montag ab den
Paſſagierpreis im Zwiſchendeck für die Fahrt von Newyork
nach Europa um 25 Prozent erhöhen

Kiel 14 September Das geſunkene Torpedoboot
8 41 wurde durch Marinetaucher in der Jammerbucht gefunden
Der Marineſchlepper Föhn das Waſſerfahrzeug 1 der kaiſer
lichen Werft Hulk Musquito und zwei Du ſind zu Hebungs
zwecken an die Unfallſtätte abgegangen Das Boot iſt nicht ge
brochen und läßt ſich nach Auspumpen des Waſſers heben

Breslau 14 September Der Schleſiſchen Zeitung zufolge
erfolgt am 15 Oktober d Js die Eröffnung der Schifffahrt
auf der kanaliſirten oberen Oder

Lübeck 15 September Zu der morgen beginnenden 67 Ver
ſammlung der Deutſchen Naturforſcher und Aerzte ſind heute
über 600 Feſtgäſte aus allen Theilen Deutſchlands und aus dem
Ausland eingetroffen Die Stadt iſt feſtlich geſchmückt Heute
Abend findet feierlicher Empfang der Feſttheilnehmer durch den
Senat im Rathhauſe ſtatt

Koblenz 14 September Die Koblenzer Zeitung theilt
mit Frhr v Stumm iſt geſtern in Ehrenbreitſtein eingetroffen
um ſeine 14tägige Feſtungshaft zu verbüßen Es wurde ihm
jedoch mitgetheilt daß der Kaiſer ihn zu einer eintägigen Feſtungs
haft begnadigt habe Frhr v Stumm hat heute Mittag ſeine
Strafe abgebüßt Sein Kartellträger hat die über ihn verhängte
ötägige Feſtungshaft abbüßen müſſen Stumm hatte bekanntlich
den Profeſſor Adolf Wagner zum Duell herausgefordert Die Red

e a 14 September Der Korreſpondent der
Frankfurter Zeitung in Paris erhielt Einſicht in die Recht

fertigungsſchrift Benedetti s über ſeine Miſſion in Ems
welche die Revue de Paris demnächſt publiziren wird Benedetti
wies zwar die moraliſche Verantwortung für den Krieg Bismarck
zu indem er die unbewieſene Behauptung aufſtellte Bismarck habe
die Hohenzollern ſche Thronkandidatur geſchaffen um einen Krieg
herbeizuführen aber Benedetti legt ausführlich dar daß die un
mittelbare Verantwortung den Herzog von Gramont trifft Obwohl
Gramont durch Benedetti s Mittheilung wußte daß König Wilhelm
ſeine perſönliche Zuſtimmung zu dem Rücktritt des Prinzen von

e n ausdrücklich erklären würde verſchwieg er dies der
ammer und ließ außerdem durch den preußiſchen Geſandten in

ſein Vielleicht gab es nur einen Menſchen auf Erden vor
dem Aſta eine achtungsvolle Scheu empfand und dieſer Eine
war ihr Vater Dieſes Gefühl aber anſtatt ſie zu ihrem Vater
hinziehend machte ſie ſcheu und zurückhaltend gegen ihn Sie
fürchtete ihn ſoweit Furcht in ihrem Weſen Platz finden konnte
und alle Milde und alle gutmüthige Schonung ſeinerſeits hattendieſes Gefühl eher verſchärft als beſeitigt ie Reinheit ſeines
Weſens die Ehrenhaftigkeit die aus Wer ne Handlungen

hervorleuchtete war ihr ungemüthlich und ſie wäre weit lieber
nach Jtalien zurückgereiſt als jetzt vor ſein Antlitz zu treten

Mit ſchweren Gliedern und ſtockendem Athem ſtieg Aſta
die Treppe hinauf Ernſt war vorangeeilt die Wärterin mit
dem Kinde folgte Durch die offene Thür ſah Aſta die hohe
Geſtalt des Vaters der beide Hände des Gatten umſchlungen

ielt von unwillkürlicher Bewegung ergriffen nahm ſie der
mme das Kind ab Hier Vater iſt Dein Enkel ſagte

Möge er Dir ähnlich werden
Dieſe Worte waren echt ſie kamen von Herzen und deshalb

gingen ſie auch zu Herzen Herr v Aſten küßte ſeine Tochter
lich in Edith s Augen ſchimmerten Freudenthränen und
ſt ſah mit ſtrahlendem Blick auf Weib und Kind
Hans aber der ſchon am Morgen angekommen war und

alle zu hochgehende Empfindungen nicht liebte verſetzte bedächtig
Komm her Aſta zeige mir Deinen Jungen ich muß ſehen

ob er meiner Onkelſchaft Ehre macht
Jm ſelben Augenblick ſchlug das Kind die Augen auf es

waren große blaue Aſten ſche Augen Onkel Hans war befriedigt
Eine Stunde ſpäter ging Ernſt mit Edith im Garten auf

und nieder wie vor einem Jahre am Vorabend der Hochzeit
Es freut mich Aſta ſo glücklich und ſo ſichtlich weich ge

timmt zu ſehen ſagte Edith Du glaubſt nicht mit welcher
ngigkeit ich Eurer Ehe entgegengeſehen habe Jch weiß

wohl lieber Ernſt daß wir es nur Deiner unendlichen Güte
und Nachſicht zu danken haben daß alles noch ſo gut ge
kommen iſt Nun iſt die böſe Klippe überwunden Afta iſt in
den Hafen eingelaufen und der ſtille Frieden des Mutterglückes
wird das Seinige thun ihr Gemüth vollends zu beruhigen und
ſie den Werth der Häuslichkeit ſchätzen zu lehren

Wir wollen es hoffen ſagte Ernſt leiſe
Du biſt nicht überzeugt
Aſta iſt ſo unberechenbar verſetzte er ausweichend
Jch verbitte mir jedes Konſpirieren hinter meinem Rücken

rief Aſta plötzlich zwiſchen Mann und Schweſter tretend Der
Vater wartet im Hof auf Dich Ernſt

Wo warſt Du denn fragte Edith als Aſta an ihrer
Seite blieb

Jm Hof Jch mußte Hempel den Gefallen thun die
Braune zu bewundern Es iſt wirklich ein ſchönes Pferd ich
hätte halb und halb Luſt es mitzunehmen

Oh rief Edith unwillkürlich
Jch glaube nur ich darf es Hempel nicht anthun und

ſchließlich iſt mir ein Pferd auch nicht viel werth fuhr Aſta
nachſinnend fort Wir haben kein zweites ähnliches

Nein ſagte Edith erleichtert Nur die alten Füchſe
und die jungen Schimmel und dann Papas hellen Braunen

Der geht gar nicht und Hempel ſagt Du hätteſt dieBraune geritten und ſie wäre jetzt viel ſanſter Apropos wie

lange wollt Jhr denn Hempel noch behalten
Hempel behalten fragte Edith verdutzt
Nun ja ich meine es ſei doch nachgerade Zeit ihn zu

entlaſſen oder meinetwegen ihn zu penſionieren Seine Ma
nieren ſind ſchlechter als je und ein neuer Jnſpektor würde
nicht ſchaden Hempels bäueriſches Weſen hat mich immer ſehr

geärgert Fortſ folat

17 September Nr 218
Paris an den Lönig jene Forderung von Garantien für die Zukunft
ſtellen welche den Abbruch der Verhandlungen herbeiführte Bene
detti erklärte dieſe Forderung für verhängnißvoll und überflüſſig
da er in Ems alles durchgeſetzt was die ſragrprinh Regierung
verlangt hatte Benedetti verſichert König Wilhelm habe ihm nichtdie n gewieſen Entgegen der Behauptung Bismarck s habe

es in Ems weder einen Beleidiger noch einen Beleidigten gegeben

OeſterreichUngarn
Wien 14 September Graf Badeni übernahm nach der

heutigen Andienz beim Kaiſer die Miſſion zur Bildung eines
neuen Kabinets Die Blättermeldung über die Zuſammen
ſetzung deſſelben iſt verfrüht Der Juſtizminiſter leitete Erhebungen
wegen der von den Blättern gemeldeten anläßlich der Wahlverſcunninngen in Wien vorgekommenen ſtrafbaren Handlungen

ein und wies die Staatsanwaltſchaft an die erforderliche Amts
handlung vorzunehmen

Jtalien
Rom 15 September Die Vertreter der italieniſchen

und auswärtigen Turnvereine marſchirten heute in im
poſantem von General Heuſch geführten g mit wehenden
Fahnen nach dem Pantheon wo am Grabe Victor Emanuels ein
Kranz niedergelegt wurde Von dort zogen die Vereine nach dem
Vereinsplatze der Radfahrer und hier wurde der dritte nationale
Turnerkongreß in Anweſenheit einer großen Menſchenmenge er
öffnet Das Publikum begrüßte den Zug namentlich die deutſchenDelegirten mit nen Veiſall Die Stadt zeigt reichen Flaggen

et den Straßen herrſcht überaus reges Leben Das
errlich
Palermo 14 September Der Präſident der Kommiſſion

für Anweiſung von Zwangswohnſitzen erließ Verhaftsbefehl
gegen 12 Führer der revolutionären Sozialiſtenpartei
darunter Fürſt Cuto und der Herausgeber und die Redakteure des
Riscoſſa der ſein Erſcheinen eingeſtellt hat Drei Perſonen

gegen die Haftbefehl erlaſſen wurde ſind nicht aufzufinden

Rußland
Petersburg 14 September Aus vorzüglich unterrichteter

Quelle erfahre ich ſo ſchreibt der Korreſpondent der Münchener
Neueſten über die Audienz des Reichskanzlers Fürſten
Hohenlohe beim Zaren Folgendes Der Reichskanzler hat
wiederholt ſeiner großen Freude Ausdruck gegeben über den un
gemein liebenswürdigen Empfang der ihm am ruſſiſchen Hofe zu
Theil geworden Der Kanzler hat den Zaren auf politiſchem
Gebiete wohlunterrichtet gefunden und war von dem einſichtsvollen
Entgegenkommen Seiner Majeſtät in dieſer Hinſicht auf das An

enehmſte berührt ſo daß er mit neuer Zuverſicht auf das Fortbeſtehen des europäiſchen Friedens Seine Majeſtät verlaſſen

Von politiſchen Tagesfragen wurden nur zwei berührtarmeniſche Angelegenheit und die oſtaſiatiſche Frage Was darüber

zwiſcheu Beiden geſprochen wurde entzieht ſich der Beurtheilung
da von beiden Seiten tiefſtes Stillſchweigen bis jetzt beobachtet iſt

Kleine Chronik
Leipzig 15 September An Brandwunden

Die 18 Jahre alte Tochter des in der Kreuzſtraße hier wohnhaften Kauf
manns Knopf die bekanntlich bei dem de am Sedantage dadurch
ſchwere Brandwunden erlitt daß eine in ihrer Nähe ſtehende Perſon ein
noch glimmendes Zündholz wegwarf wodurch die Kleider des unglücklichenMädchens in Brand geriethen iſt in vorletzter Nacht ihren ſchweren Leiden

erlegen Faſt zwölf volle Tage hat die Bedauernswerthe ihren furchtbaren
Zuſtand mit bewundernswürdiger Kraft und Ergebung ertragen Alle
Pflege und Liebe die ihr zu Theil wurde konnte das tragiſche Eude nicht
abwenden die Verbrennung ihres Unterkörpers war eine ſchwere Der
Tod den die Jugend ſonſt ſo ſehr fürchtet iſt ihr wie ein Erlöſer erſchienen

Probſtzella i5 September Mord An dem Forſtwart
Lauterbach von Lichtenbrunn bei Probſtzella iſt ein Mord verübt
worden Vermuthlich ſind Wilderer die Thäter Lauterbachs Vorgänger
endete vor I Jahren ebenfalls durch die Kugel eines Wilderers

Veuthen Oberſchl 15 September Gegen den Schnaps
Die hieſige Polizeiverwaltung macht nicht weniger als 78 Perſonen be
kannt welche als Trunkenbolde erklärt werden und deshalb von keinem
Gaſt oder Schankwirth mehr Getränke erhalten dürfen Bezeichnend iſt
dabei noch beſonders daß ſich unter den 78 Perſonen die in Beuthen
ausgiebig dem Alkoholgenuß huldigen auch 27 Angehörige des ſchöneren
Geſchlechts und unter dieſen wiederum 14 Fräuleins befinden

Goldap 15 September Ein intereſſanter Brief Daß
es das Militär bei ſeinen Quartiergebern in unſerer Stadt nicht ſchlecht

ehabt hat davon legt nachſtehender Brief eines KönigsbergerPrenabſers das beſte Zeugniß ab Jn dem Schreiben heißt es
wörtlich Jch Mus meinen beſte Dank öber das Schehne Katiehr das
wiehr gehabt haben aus Sprechen dehn wir Sint alle Sehr zu frieden
gewöſen Den wiehr haben mehr Bekohmen als wir zu Beanſpruchen
haben Nur Eihns hat uns niecht gefahlen Dehn dehr Herr und die
Frauh ſehr verrickt ſinnt gewöſen wehn mahn Einer mit dehn Mädchen
geſprochen hatte Aber ſonſt im großen Ganzen ſient wiehr ſehr zu Frieden
und hinter Laſſen dehn Beſte Dank Es unter zeichnet Siech Ein Deutſcher
Genadier Dem die E Name der Zofe ſehr gefiehl

Danzig 15 September Ein Liebesdrama Erhebliches
Aufſehen macht hier ein Mord und Selbſtmord Eine hier wohnende
verheirathete Gaſtwirthin die mit einem ebenfalls verheiratheten Waffen
meiſter ein Liebesverhältniß unterhielt wurde von ihrem Geliebten er
ſchoſſen worauf ſich der Mörder ſelbſt tödtete

Trier 15 September Auch eine Mode Jn der Moſel
und Nied Ztg lieſt man folgendes Geſchichtchen aus Rederchen Heute
verurſachten hier Böllerſchüfſe einen Heidenlärm Jn einer Familie wurden
nämlich Zwillinge die mehr und mehr in der Gegend Mode werden
getauft Da ſind wir geſpannt wie ſich die Frauen der dortigev
Gegend zu dieſer Mode verhalten werden

Lemberg 15 September Ein räthſelhaftes Vorkomm
niß das ſich J Abend hier zugetragen hat macht großes Auf
ſehen Ein Soldat des 24 Jnfanterieregiments fuhr mittelſt einer Droſchke
außerhalb der Stadt verließ daſelbſt auf einem einſamen Platze an
gekommen das Gefährt ſtürzte ſich auf den Kutſcher und ermordete ihn
Der Mörder iſt verſchwunden das Motiv zu der That iſt vollſtändig
unbekannt

Belgrad 15 September Durch den elektriſchen Strom
getödtet Geſtern ſtürzte ein morſcher hölzerner Träger der elek
triſchen Beleuchtung nieder dabei wurden von den Leitungsdrähten
zwei Männer getroffen Der eine dem der Arm vom Körper geſchnitten
Bruſt und Eingeweide vom elektriſchen Strom verbrannt wurden war
auf der Stelle todt Der zweite wurde durch die Berührung des Drahtes
gefährlich verletzt und gelähmt

Bukareſt 15 September Tod in den Wellen Der türkiſche
Dampfer Jsmail ſtieß auf dem Schwarzen Meere mit einem eng
liſchen Dampfer zuſammen Der Jsmail iſt untergegangen 60 Per
ſonen ſind ertrunken

Petersburg 15 September Aus un glücklicher Liebe Un
weit Peterhof warf ſich der Artilleriemajor Baron Jwanowskij auf die
Schienen und wurde vom heraukommenden Zuge zermalmt Der Grund
des Selbſtmordes des talentvollen Offiziers iſt unglückliche Liebe

Newyork 15 September Ein Vulkan in Thätigkeit Jn
Central Amerika hat ſich vorgeſtern eine ſchreckliche Kataſtrophe ereignetNachdem wie gemeldet am Sonntag in Honduras heftige Erdbeben ſlatt

nd hatten trat vorgeſtern der Vulkan Miſoſo in Thätigkeit Die
ava ergoß ſich thalwärts und richtete ungeheure Verheerungen an

Lokales
Der Nachdruck unſerer Hriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 16 September 1895
Perſonalnachrichten Die im Rechnungsbureau der hieſigen

Königl Eiſenbahn Direktion beſchäftigten Eiſenbahnſekretäre
Seit II Hertwig und Krajewski ſowie der techniſche Eiſenbahn

ekretär Bergmann ſind zu Eiſenbahn Rechnungs Reviſoren ernannt
worden
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die neue der hi i8raelitiſchen Gemeinde durch einen
feierlichen Gottesdienſt eingeweiht Der Einweihungstag war ein Sonntag
und der Tag vor dem jüdiſchen Neujahrsfeſte Der neue Vempel kam an
Stelle der alten im Jahre 1700 am großen Berlin erbauten Syna
zu ſtehen und erhielt im Verhältniß zu dem alten Gebände ein ſtattlicheres
eſchmackvolleres Ausſehen ſowie geräumigere Ankage und würdevolle

Aueſtattung Zur Einweihungsfeier waren die en der ſtädtiſchen
Behörden ſonſtigen Ehrengäſten geladen und erſchienen worauf der

eierliche Alt Ppus eingeleitet und durch eme höchſt anſprechende
tpredigt des damaligen Rabbiners Dr Fröhlich sgeſt 1891 in

ernſter und würdiger Weiſe vollzogen wurde Während der Dauer des
Neubaues hatte die hieſige jüdiſche Gemeinde ihren Gottesdienſt in den

zur Verfügung geſtellten Räumen des tädtiſchen Schulhauſes auf dem
etersbege hinter dem Schauſpielhauſe abgehalten Dieſe Oertlichkeit iſt
wiſchen durch Beſeitigung des dort vorhanden geweſenen Gottesackers

und durch errichtete Neubaue gegen früher total veründert Was die vor
malige im Jahre 1700 erbaute Synagoge anbetrifft ſo war ſelbige einmal
im e 1829 gründlich erneuert und dann am 19 September deſſelben
Jahres fererlich eingeweiht worden Das Anwachſen der Gemeinde machte
den jetzt im Gebrauche eſindlichen vergrößerten Neubau erforderlich Jn
früheren Jahrhunderten hatten die hieſigen jüdiſchen Einwohner ihre Wohn
ſitze im ſüdweſtlichen Theile des Neumarktes auf dem Raume der ſich
e den jetzigen Jägerplatz die jetzige große Wallſtraße und einen Theil
der jetzigen Fleiſcherſtraße ausbreitete Jhre e ſtand in der
Gegend der inzwiſchen abgebrochenen im Jahre 1611 errichteten Reitbahn

die ſpäter UniverſitätsReitbahn wurde dort benutzte Synagoge
mußte im 17 Jahrhundert den vom biſchof Ernſt unternommenen
Bauten weichen als ſelbiger 1493 alle n aus dem Erzſtift Magde
burg verbannte Erſt 1693 bildete ſich nach erhaltener landesherrlicher

hier wieder eine jüdiſche Gemeinde die im Jahre 1700 wie
ſchon erwähnt auch eine Synagoge am gr Berlin bauen ließ Seit 1693

teht der am Martinsberg belegene israelitiſche räbnißplatz der abert 1864 nachdem die Gemeinde ſich an der Deſſauerſtraße gegenüber dem

n einen neuen Friedhof eingerichtet hatte nicht mehr zu Be
e igungen dientEin neues Univerſitäts Stipendium iſt durch die verwittwete

van Kaufmann Gabriele Csleſtine Aurelie Geßner S Weh in der
Provinz Pofen geſtiftet mit einem Kapital von 9000 Mk deſſen Zinſen
unächſt Verwandten der Stifterin nach deren Ableben aber zwei
tudirenden der Theologie auf hieſiger Univerſität zu Gute kommen ſollen

Die Allerhöchſte Genehmigung zur Annahme dieſer Schenkung iſt ertheilt
worden

Stadttheater Die Direktion meldet Glück bei Frauen
ein älteres Luſtſpiel von G von Moſer geht morgen Dienſtag zum erſten
Male hier in Scene Die Hauptrollen werden dargeſtellt von den Damen
Woytaſch Schneider Kühn den Herren Conradi Lipowitz Jaenike Büttner
Lorenz Kramer Am Mittwoch wird das Glöckchen des Erxemiten
komiſche Oper in 3 Akten von Aimé Maillart gegeben Für die Oper
iſt noch in dem lyriſchen Tenor Herrn Lunde ein Sänger von hervor
ragendem Renommée engagirt worden Herr Lunde wirkte 4 Jahre am
Stadttheater in Danzig mit großem Erfolge und ſollte jetzt nach Breslau
gehen hat es aber vorgezogen ſeine Verpflichtungen dort zu löſen undhier ein Engagement anzunehmen Herr Lunde wird als Lyonel de
butiren

Jm Walhallatheater beginnt am heutigen Montag ein neuer
ebenſo intereſſanter als amüſanter Spielplan der unter verſchiedenen
anderen eigenartigen Darbietungen ſeit längerer Zeit auch wieder einmal
einen hier ſtets beſonders gern geſehenen Bau T edner mit automatiſchen

Herrn Guſtav Lund und in der weitberühmten Familie
nus eine akrobatiſche Nummer allererſten Ranges bringt Außer

dem wird ſich Herr Henry n der vor reren Jahren ſchon
an derſelben Stätte durch ſeine originellen und genialen humoriſtiſchen
Leiſtungen Aufſehen e dem Walhalla Publikum wieder vorſtelleno Goldenes Ju der MännerLiedertafel Die Männer
Liedertafel nächſt der 1834 gegründeten Halle ſchen Liedertafel der älteſteMänner Geſangverein in unſer Stadt kann jetzt auf ein 50 jähriges

Beſtehen zurückblicken Hervorgegangen iſt ſie aus der Geſangsabtheilung
des Geſellenvereins als erſtes Uebungslokal diente die damals von
allen Ständen des Bürgerthums von Halle gern beſuchte Gaſtwirthſchaft
zur goldenen Egge der erſte Leiter war Muſikdirektor Schü ßler dem
es vergönnt iſt in voller Rüſtigkeit jetzt den aus Anlaß der Jubelfeier
veranſtalteten Feſtlichkeiten des Vereins beizuwohnen deſſen Leitung aller
dings nachdem der erſte Dirigent ſie Anfang der 60 er Jahre niedergelegt
hatte mannigfach gewechſelt hat und jetzt in den bewährten Händen desHerrn Lehrer H e chulze des erſten Liedermeiſters des Sängerbundes

an der Saale ruht welchem Verbande die Männer Liedertafel ſeit 1849
angehört Die Jubelfeier wurde vorgeſtern Abend durch ein Concert in
den Kaiſerſälen eröffnet welches Gelegenheit bot zu beobachten über
welch tüchtige Sangeskräfte die Männer Liedertafel verſügt und wie trefflichdieſelben geſchult nd Jn einer Pauſe überreichten die gen i und

frauen des Vereins ein prächtiges Fahnenband nebſt goldenemorbeerkranz worauf Vertreter des Sängerbundes an der Saale wie der

Vereine Arion Handwerkermeiſter Liedertafel Männer Geſangverein
Melodie Myrthe Sängerkreis und Volksliedertafel werthvolle Fahnen
ſchilder darbrachten Der gleichfalls dem Sängerbund an der Saale angehörende Müller ſche Geſangverein zu Staßfurt hatte dem re

einen prächtigen ſilbernen Humpen die Sußmann ſche Liedertafel in
Merſeburg ein Gedenkblaft zu ſeinem Ehrentage gewidmet Die Feſt
tafel die ſich dem Concert anſchloß brachte dem Vorſitzenden Herrn

R Wolff ſowie den langjährigen Mitgliedern
Schloſſermeiſter Muſchert und Werkführer Lindenhan die Ernennung
zu Ehrenmitgliedern Auch dem Veteranen des Vereins Herrn Rentier
Mohs der der Liedertafel ſeit ihrer Gründung angehört wurde eine
uddigung in Geſtalt eines Lorbeerkranzes dargebracht außerdem hatte
man den greiſen Sangesbruder durch Aufſtellung ſeines von Herrn Hof
photograph Tempel trefflich ausgeführten Bildes mitten in einer ſchönen
Gruppe immergrüner Pflanzen geehrt Ein Ballvergnügen das bis in
die Morgenſtunden des Sonntags währte ſchloß dieſen Theil des Jubel
feſtes Der geſtrige Morgen vereinte in der Tulpe zahlreiche Vereins
mitglieder und Gäſte zu einem gemüthlichen Frühſtück Jm Verlaufe
deſſelben nahm Herr Rechtsanwalt Dr Rüffer Gelegenheit Namens des
Ausſchuſſes für das Feſtſpiel Hohenſtaufen und Hohenzollern der
Männer Liedertafel für die Bereitwilligkeit mit der ſie bei den Auf
führungen mitgewirkt und ſo zum Gelingen dieſes gemeinnützigen und
patriotiſchen Unternehmeas beigetragen zu danken Am Abend ver
ſammelten ſich in den Kaiſerſälen wohl über 400 dem Jubelverein wie
den auf ſeine Einladung erſchienenen Gefangvereinen angehörige Sanges
brüder zum Feſt Kommers

v Das in voriger Woche beendete Kaiferfeſtſpiel
Hohenſtaufen und Hohenzollern ſoll wie wir hören mit einem Rein
ewinn von 1500 2000 Mk abſchließen der bekanntlich zu e Theilen
em Kyffhäuſerdenkmalsfonds und dem Zweigverein Halle des Vater

ländiſchen Frauenweretns zur Erbaunng einer Kinderpflegeftätte hierſelbſt
überwieſen werden wird

Die Bahnhofsreſtaurateure ſind auf höhere Anordnung hin
angewieſen worden nunmehr auch während der ganzen Nacht die
Warteſäle 1 und 2 Klafſe geöffnet zu halten und für Verabreichung
von Erfriſchungen jeder Art Sorge zu tragen

Schwurgericht Die vierte diesjährige Schwurgerichts
periode beim hieſigen Königlichen Landgericht beginnt am Montag den
ſtee e unter dem Vorſitze des Herrn Landgerichtsdirektor Crönert
hierſelbſt

Spar und Bauverein Zu der am geſtrigen Sonntag ſtattgefundenen Verſammlung hatte ſich eine große Zahl von Bürgern ein

gefunden ſo daß der Börſenſaal bis auf den letzten Platz gefüllt war
Herr Findeiſen erörterte in einem halbſtündigen Vortrage die Gründe
welche dazu geführt haben für Halle die Bildung eines Spar und Bau
vereins anzuſtreben und erläuterte die Vortheile eines derartigen auf
Selbſthilfe beruhenden Vereins für die er und für die Allgemein
heit Bei aller Berückſichtigung der in den letzten Wochen laut gewordenen
Einwände mußte Redner de u dem Schluſſe kommen daß ſich ein
Spar und Bauverein auch für Halle empfehle und die Unterſtützung

aller en her geſinnten Bürger unſerer Stadt verdiene Erfreulicher
Weiſe ſeien dem Komitee auch bereits eine große Zahl von ſympathiſchen
Zuftimmungen aus den verſchiedenſten Kreiſen zuacgan en und habe u Aein angeſehener Großinduſtrieller bereits 10 Antheile die zuläſſige Höchſt

zahl ichnet Eine Diskuſſion fand nicht ſtatt und wurde deshalb ſofortzur ſimpnng geſchritten und die Gründung eines Spar und Bau

vereins eingetragene Genoſſenſchaft mit x aftpflicht beſchloſſen
Es e ich 80 Perſonen mit circa 100 Antheilen in die Liſte ein
und te deshalb ſofort zur Konſtituirung des Vereins geſchritten werden

goge C idt Stärkefabrikant SchmidMonard Dr med W Knutſchbach

Tu 218 General Anuzeiger für Halle und den Goalkrets
r rei hren am 35 September 1870 wurde Die nach Ha en Verein entworfenen Statuten fanden eindem Hannoverſch

mige Annahme Hierauf wurde zur Wahl des Auſſichtsrathschrieten und ergab folgendes Reſultat E Kohl re e eheBuchdruckereibeſitzer Bh Horn Kaufmann H Dette Kaufmann Paul
Ochſe Kaufmann H Herberger Dreher K Dobrint Werkmeiſter W
Gallrein Sattler M Schöllner Schloſſermeiſter H Le chke Dreher
A Kieſche Schuhmachermeiſter P Weickardt Maler Ernſt Stadtrath
Trautmann Juſtizrath Schulze Stadtrath Meyer Rechtsanwalt

Stenographie Jm vorigen Monat hat ſich hier ein neuer kauf
männiſcher Stenographen Verein unter der Bezeichnung Neu
Stolze mit einer Herren und Damen Abtheilung gegründet orſitzender
für die e e iſt Herr Handelslehrer Carl Giefeguth Vor

ende die Damen Abtheilung Frl Dünkel Die Uebungen finden
en Freitag Abend in der Coburger Bierhalle ſtatt
vbr Brand Geſtern früh gegen 4 Uhr wurde die Feuerwehr nach

dem Grundſtück Rathhausſtraße Nr 6 gerufen Daſelbſt war in den zum
Möbelmagazin gehörigen Arbeitsräumen im Hintergebäude Feuer ausge
brochen welches durch die dort lagernden Holzvorräthe reichliche Nahrung
fand und ſich mit ungeheurer Schnelligkeit ausbreitete Zimächſt mußten
die im anſtoßenden Seitengebäude gefährdeten Familien als auch die an
d Sprit Niederlage von S und woſelbſt bereits der Giebel
urchgebrannt war geſchützt werden was auch nach großen Anſtrengungen

mittelſt vier Schlauchleitungen ng fo daß die zur Sicherheit beorderte
Da e nicht mehr in Thätigkeit treten brauchte Um 8 Uhr konnte
die unter Zurücklaſſung einer Brandwache wieder abrücken
D das ſelbſt wurde der ganze Dachſtuhl eine größere hl
fertiger Möbel und Handwerkszeug vernichtet außerdem wurden durch das
niederlaufende Waſſer die in dem unteren Magazin noch befindlichen
Möbel theilweiſe beſchädigt ſo daß der entſtanden Schaden ein ganz be
deutender

s e S Am Sonnabend Vormittag fiel auf dem Wochen
markte plötzlich ein Schuß und erſchreckt wandten die Beſucher des Marktes
ihre Blicke der Richtung zu von welcher der Knall gekommen Der letcht
fertige Schütze war wie ſich bald ergab der Handelsmann Fuchs aus
Lauchſtedt geweſen der vor dem Verkaufsſtande ſeiner Frau ſtehend die
Waffe einen erſt kurz vorher gekauften und ſcharf geladenen Revolver ab
gefeuert hatte Zum Glück wurde keine der zahlreichen auf dem Markte
befindlichen Perſonen ſondern nur der Schütze ſelbſt verletzt Die Kugel
drang ihm in den Daumenballen der linken Hand ein und iſt bis jetzt
noch nicht entfernt worden obwohl F alsbald die Hülfe der Königlichen
Klinik in Anſpruch nahm Was derſelbe mit dem Revolver bezweckt hat
iſt noch in geheimnißvolles Dunkel gehüllt Es verlautet daß die F ſchen
Eheleute nicht in dem beſten Einvernehmen leben und erſt am Morgen
da betreffenden Tages einen erbitterten Streit mit einander gehabt
haben

s Erhebliche Brandwunden zog ſich geſtern Vormittag die in der
Albrechtſtraße bedienſtete Anna Wiegand von hier zu indem beim
Herausnehmen eines mit kochendem Waſſer angefüllten Topfes der letztere
ins Schwanken gerieth und der Jnhalt ſich z Th über beide Hände des
Mädchens ergoß Sie mußte in das Krankenhaus aufgenommen werden

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Fihins am Dienſtag den 17 September er Nachmittags 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Verkauf eines Grundſtückstheiles im öſtlichen Bebauungsplan
2 Anlage von u Hydranten im Kinderaſyl
3 Aufſtellung eines eiſernen Gitters auf dem Stadtgottesacker
4 Errichtung einer Bedürfnißanſtalt an der alten Promenade

Aus der Umgebung
A Dieskau 15 September Saalweihe Heute iſt der neu er

richtete Feſtſaal des Herrn Gaſthofbeſitzers Lehmann hier eingeweiht
worden Nachdem Nachmittags die Hentſchel ſche Kapelle ein Concert ver
anſtaltet hatte beſchloß eine Ballfeſtlichkeit die Feier Der rege Beſuch
der das geräumige den modernen Anforderungen vollkommen entſprechende
Etabliſſement des Herrn Lehmann füllte die gute Bedienung mit Speiſen
und Getränken legten Zeugniß ab von der Leiſtungsfähigkeit des Jnhabers
Die Arbeiten zum Saalbau wurden größtentheils durch Handwerker von
hier und Umgebung ausgeführt die Bauleitung hatte eine Halleſche
Architektenfirma

s Querfurt 15 September Sturz vom Baume Beim Ab
nehmen der Früchte eines Apfelbaumes verunglückte geſtern Nachmittag
auf einer Obſtplantage bei KleinEichſtedt der Landwirth Ortſcheid
indem die Leiter von einem Aſte abglitt und der Genannte rücklings nach
unten fiel Der rechte Vorderarm war ihm mehrfach gebrochen und die
Knochenſplitter überragten Fleiſch und Haut Bei der Schwere der Ver
letzung wurde er heute der v Bramann ſchen Klinik in Halle zugeführt

P Belleben 15 September Feuer Heute gegen 5 Uhr Nach
mittags ertönten hier Feuerſignale Jn einem Hofe des Pachtgutes der

uckerfabrik Piesdorf brannten einige Fuhren Streuſtroh Obwohl
die Sparren des benachbarten Ochſenſtalles ſchon zu brennen angefangen
hatten gelang es der hieſigen freiwilligen Feuerwehr die kurze Zeit nach
Ausbruch des Brandes zur Stelle war dem Feuer Einhalt zu thun
Die Gutsſpritzen von Piesdorf und Gerbſtedt brauchten gar nicht in
Thätigkeit zu treten

Kloſtermansfeld 15 September Lehrerverein Hilfs
prediger Für Kloſtermansfeld und Umgegend hat ſich ein Lehrer
Verein gebildet der dem Provinzialverbande und dem Landesverein bei
getreten iſt Erſter Vorſitzender iſt Herr Hauptlehrer Stief zweiter Vor
ſitzender Herr Lehrer Thierack Kaſſierer Herr Lehrer Breithaupt Die
Angelegenheit wegen eines Hilfspredigers für unſeren Ort und Leimbach
iſt nun endgültig geregelt Zwecks Auseinanderſetzung war heute Herr
Konſiſtorialrath Schlott Magdeburg hier Am kommenden 1 Oktober tritt
der junge Geiſtliche über deſſen Wahl ſchon verfügt iſt ſein Amt an

r Gerbſtedt 15 September Verſchiedenes Der Handels
mann Hecht zu Oeſte ſchoß ſich mit einem Terzerol ſo unglücklich in die

and daß ein Finger wahrſcheinlich wird abgenommen werden müſſen
S Ort Zabitz wird einen Gaſthof erhalten der Zimmermann Albert
Hufenreuter bewirbt ſich um die Conzeſſion Der Viehverſicherungs
verein von Gerbſtedt hat beſchloſſen in Je der vielen Verluſte von
jedem ſeit 1 September 1893 verſicherten Schweine 1,50 Mark nach
zuerheben Die Campagne der Zuckerfabrik Helmdorf beginnt am

24 d MAhlsdorf 15 September Lehrerſtelle Herr Lehrer Ebert
von hier wird mit dem 1 Oktober eine Lehrerftelle in Magdeburg an
treten Damit iſt unſer Lehrerkollegtum auf zwei Lehrkräfte zuſamen

eſchmolzens v Helbra 15 September Verhaftung Nachdem der wegen
Verdachts der Brandſtiftung inhaftirte Miſchke vorgeſtern wieder frei
gelaſſen worden wurde er geſtern auf Veranlaſſung der öniglichen Staats
anwaltſchaft aufs neue verhaftet Ebenſo iſt der Beſitzer der Bergmann
Agnes in Haft genomnien worden

Rordhauſen 15 September Feuer Jm Nachbardorfe
Rüdigsdorf brach dieſer Tage in der erſt 1893 neu erbauten Scheune
des Landwirths Guſtav Teichmann ein Schadenfeuer aus durch das
dieſe mit dem Ernteſegen gefüllte Scheune und die des Nachbars Fiedler
und einige Stallgebäude eingeäſchert worden ſind t

Zeitz 15 September Feuer e früh brach in dem
Pferdeſtall des Gaſthofes Zum grünen Vaum in dem z Z zehn
Militärpferde untergebracht waren durch Umfallen der Stalllaterne Feuer
aus Der wachthabende Kanonier hatte ſich aus dem Stalle entfernt
bevor die Ablöſung erſchienen war Jn der Nähe ſchlafende Pioniere die
durch das Geraſſel der Pferde munter wurden retteten die Pferde und
löſchten den entſtandenen Strohbrand Verlegt ſind vier Offizierpferde
zwei Pferde des Majors v Sandwüſt ein Pferd des Hauptmanns der
Reſerve Stößner und ein Pferd des Lieutenants Böttcher vom Pionier

See orzan 15 September Brand Jn dem Orte Dröſchkau
brannte die Waſſermühle ſammt dem dazu gehörigen Wohnhaus nieder
Der Pächter konnte nur das nackte Leben retten da das Feuer mit un
geheurer Schnelligkeit um ſich griff

Waffſerſtände Am 16 September Halle unterhalb 1,68
Trotha 1,24 15 September Calbe Oberpegel 1,26 Unter

bataillon Nr 4 Pionier Horn erlitt Brandwnnden an Händen und

17 September Seue s
Staudesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

14 September Der MagiſtratsBüreauaſſiſtent Adolf Ringen S
Bertha Kellner Blumenthalſtraße 26 und Brunoswarte 2 Dein Ka
mann Max Gebauer und Martha Hennicke Zwingerſtraße 10 und Gr Klaus
traße 39 Der Schloſſer Karl Eisfeld und Bertha Sommer Meckel
traße 26 und Kl Ulrichſtraße 7 Der Kuhhirt Auguſt rauigee und
nna Strenz Löbersdorf Der Telegraphen Aſſiſtent Günther Hellmuth

und Hedwig Hohmann Torgau und Mocker Der Schmiedemeiſter Wilhelm
Hoffmeiſter und Emma Siemann Eilenſtedt und Hornburg Der Bäcker
Jan Benkſtein und Chriſtiane Werner Nordhauſen und Heringen

er Kutſcher Wilhelm Franke und Luiſe Dawe Halle a/S und Sonders
hauſen Der cand phil Veriger Schröder und Anna Günther zig
und Halle a/S Der Bankier Moritz Anders und Charlotte Göcking Gera
und Wilhelmſtraße 22 Der Forſtkaſſenrendant Auguſt Bruns und Erng
Bartholdy Vaethen und Stolp Der Bergmann Paul Hanſen und
Eliſabeth Wagner Burgoerner Der Sieger Wilhelm Fuhrmann und
Alma Höfer Halle a/S und Steudnitz Der Schmied Hermann R
und Jda Püſchel Diemitz und Steckelberg Der Schuhmacherm
Auguſt Arend und Anna Matthes Halle a/S und Krippehna Der
er r Dr phil Friedrich Kähler und Hedwig Hoffmann
Halle a/S und Lübeck

Eheſchließungen
14 September Der Handarbeiter Auguſt Lamprecht und e

Mühlberg 4 Der Buchhalter Ernſt Hickethier und Emilie Ena
Gate 5 und Halberſtädterſtraße 9 Der Schmied Hermann Stutzbach u

ilhelmine Oehm Thurmſtraße 154 und Brunoswarte 12
Schneider Otto Geßner und Marianna Schmidt Moritzzwinger 4 und Ritter
ſtraße 16 Der Maſchinenmeiſter Auguſt Ermiſch und Luiſe Lea Brunnen
za 11 und Gommergaſſe 10 Der Buchhalter Robert Huland und Anng

och Wörmlitzerſtraße 10 Der Friſeur Wilhelm Göhre und Anna
Schmidt Zwingerſtraße 28 und Schwetſchkeſtraße 16 Der Kaufmann
Guſtav Koöhler und Rartha Srprgel Gottesackerſtraße 12 Der
ar alte Jacob und Minna Schüchter Thorſtraße 28 und Wein
g en

ieda Breiteſtraße 26 m Kaufmann Simon Sernau
lbert Töpferplan 3 Dem Kaufmann Paul Seiler ein S Paul Au

dnri Neue Promenade 14 Dem Maler Hugo Langhammer eine T
darie Hildegard Jägerplatz 19 Dem Kaufmann Arnold Wagner eine

T Agnes Erna Markt 14 Dem Muſiker Hermann Gunſchera ein
Otto Kurt Thorſtraße 49 Dem Bahnarbeiter Louis Schrödter eine T
Anna Gertrud Weidenplan 3 Dem Drechsler Friedrich Görlach eine T
Hedwig Minna Kuhgaſſe 4 Dein Kaufmann Hermann Debitſch ein S Otto

ohannes Lindenſtraße 56 Dem Brauer Otto Trübe ein S Guſtav Paul
hörſtr 32 Dem Schuhmachermeiſter Richard Klinz ein Friedrichſtr 28

Dem Tiſchlermeiſter Karl Thiele eine T Dora Martha Erna Auguſta
ſtraße 12 Dem Handarbeiter Hermann Oswald ein S Paul Richard
Willy 7 Dem Tiſchler Robert Haaſe ein S Paul Waltner
Kl Ulrichſtraße 23 Dem prakt Arzt Dr med Karl Grunert ein S Fried
rich Wilhelm Hans Friedrichſtraße 42 Dem Schneidermeiſter Bernhard
Freiberg eine T Frieda Elly Mittelſtraße 5

Geſtorben

r

14 September Dem Muſiker Friedrw Günther eine T n

gu

14 September Wittwe Johanne Herbſt geb Nebe 71 Harz 7
Der Handelsmann Friedrich Cotte 78 Krukenbergſtraße 16 a

verarbeiter Stanislaus Paproski T todtgeb Glauchgerſtraße 33
ſtorbenen Stationsvorſteher a D Paul Wolff S todtgeb 9ge
ſtraße 3 Des Schuhmachermeiſter Richard Klinz S 6 Friedrichſtraße 28

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

O Berlin 16 September 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer hat heute

früh um 10 Uhr von Danzig aus direkt die Rückreiſe nach Berlin
angetreten Fürſt Hohenlohe von Werki kommend iſt in
den Salonwagen des Kaiſers eingeſtiegen Die gegen die
ſozialdemokratiſche Preſſe neuerdings eingeleitete Kampagne
dürfte infolge des Uebereifers der ſubalternen Behörden mit einem
Fiasko der Regierung enden Nach Anſicht juriſtiſcher Kreiſe wird
ſich die Mehrzahl der verhängten Konfiskationen und Verhaftungen

vor dem Strafrichter nicht aufrecht erhalten laſſen fo daß die
zu erwartenden thatſächlichen Reſultate mit dem Anfwande
von Maßregelungen nicht im richtigen Verhältniß ſtehn
Die öffentliche Meinung ſteht vollſtändig unter dem Eindruck des
Skandals Hammerſtein Stöcker die Affäre drängt alles
Andere momentan in den Hintergrund und erweiſt ſich als ein
geſchickter Schachzug der Sozialdemokratie Die allgemeine Ent

rüſtung die ſich während der Sedantage gegen die ſozial
demokratiſche Preſſe in den weiteſten Kreiſen kundgegeben
beginnt allmählich zurückzutreten gegenüber den befremdenden
Thatſachen die jetzt zu Tage treten Der freiſinnige Bürger
verein hat einen Beſchluß gefaßt eine Jnterpellation anzuregen
ob es dem Reichskanzler bekannt ſei daß ſich außer den berufenen

Vertretern der Regierung in der Umgebung des Kaiſers Elemente
befinden welche auf die Regierung Einfluß zu gewinnen ſuchen

D Danzig 16 September 11 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie die Danzig
Neueſt Nachr mittheilen hat Prinz Heinrich geſtern im
Hotel du Nord übernachtet nachdem er zuvor dem Kaiſer einen

einſtündigen Beſuch gemacht hatte Nachts gegen 12 Uhr ent
ſandte der Kaiſer den Geſandten Kiderlen Wächter zum
Reichskanzler Hohenlohe und Beide blieben bis heute gegen
3 Uhr Morgens zu einer Konferenz beiſammen Alsdann kehrte
v Kiderlen zum Kaiſer zurück Jnfolgedeſſen wurde der Reiſe
dispoſitionsplan des Kaffers geändert

Mittheilnng von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Danzig 16 September Prinz Heinrich und Kapitän

zur See v Arnim wurden zu ContreAdmiralen ernannt Der
Kaiſer verließ heute Vormittag um 10 Uhr Neufahrwafſer und
traf um 10 Uhr 20 Min auf Bahnhof Danzig ein von wo er direkt
nach Berlin fuhr Jn der verfloſſenen Nacht war Reichskanzler
Hohenlohe aus Werki eingetroffen der den kaiſerlichen Zug
beſtieg und den Kaiſer begleitete Die Nacht hat der Kalſer atkf

der Hohenzollern zugebracht
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Eiſenbahnunglück bei Eutritzſch

Leipzig 16 September Jn der verfloſſenen Nacht über
fuhr ein von Köſtritz kommender Güterzug bei Eutritzſch einen
Kremſer in dem ſich 12 Perſonen befanden Kaufmann Platz aus
Gohlis wurde ſofort getödtet Fünf Perſonen wurden verletzt Der
Kutſcher und die Pferde blieben unverletzt

Paris 16 September Der Temps ſchreibt aus Anlaß
der Reiſe des Fürſten Lobanow nach Frankreich es gehe daraus
hervor daß die verſchiedenen Fragen welche die ruſſiſche Diplomatie
intereſſiren auf dem beſten Wege ſeien erledigt zu werden Wahr

ſcheinlich werde Lobanow während ſeines Aufenthalts in Con
trexéville eine Zuſammenkunft mit dem Miniſter des Aeußern
haben

pegel 0,20 Dresden 1,64 Magdeburg 0,63
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Den Eingang Kämmiſicher Neuheiten für lerbst und Winter in

Knaben u Mädchen Garderobe
Baby

Ausstattungen

aher Grössen sowie
Kleidung für Jünglinge und junge Mädchen

bdeehren sich ergebenst anzuzeigen

es Jüdel
Kinderwagen

Kinder Bettstollen

alle a S iprigergtrasse 101
Fernsprecher 647

Bazar für Kinder Bedarfsartikel

empfiehlt in Forzu giſcher Quniſtat in Gebinden und Flaſchen

V Lehmmer Hölbergaſe 2 an der Gr Alrichſtraßr
Fernsprecher Nr 238

NB Preislisten zu meinen diverſen Bieren ſind in meinem Contor zu haben und

e

Feinste frische Eier

J C Mrau
Gr Alxichſtraße 40

Leipzigerſtraße 96
Alter Markt 18

S h Weshalb
mit Oarl Koch ſchem Nährzwieback er

W a chrige belſpielloſe ErfW ährige beiſpielloſe Erfolgeeil bewieſen haben daß es kein

beſſeres Kindernährmittel giebt

J WeshalbW iſt Oarl Koch s Nährzwieback für jede
I Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen

unentbehrlich geworden

e o O OarlKoch s HährzwiebackSee jede Sorge um das Gedeihene der Kinder fern hältOarl Koch s Nährzwieback regelt den Stuhlgang verhindert Ver
dauungsſtörungen er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken Knochenbau und
ſchützt vor den Kinderkrankheiten Jn Düten u Packeten zu 10 20 30 u 60 Pf in

Carl Koch s Nährzwieback Fabrik

er 1ſowie in allen beſſeren Drogen und Colonialwaaren Handlungen

bochedlen

Um ſich vor Nachahmungen zu ſchützen achte man darauf daß jedes ächte

n zMarienburger Pfercde Lotterie

2 vierspämige

Loose à nur Mark auf 10 Loose ein Freiloos Porto und

Carl Heinmtze Unter den Linden 3

amenszug Carl Koch trägt

Ziehung unwiderruflich am 9 September 895

5 zweispännige

Gewinnliste 20 Pfg extra empfiehlt und versenädet auch gegen Briefmarken

Bestellungen erbitte frühzeitig äs Loose oft schon vor Ziehung vergriffen

XWVII

Uouptgewinne

10 3 einspännige 121 Reit u Wagen
9HEquipagen Pferden

oder Nachnahme

Berlin Hötel Royal

Waren

ſind e 20,000 Kinder

okolade n

e kaosweroen von einem Fabriſſot äbertrolJen

mmwreren zzZ2
Von der Rese zurteck Neue Schüler nimmt an

Prof Voretzsch Wilhelmstr 33

Cſavierspiel I neorio er MNusiſ

prst prüfen dann wählen
Muster u Prospeet franko

j Mustergetreue LiefeGarantie rung sonst unbe
dingte Rücknahme

Eigene und andere
Fabrikate von Stoffen

für Damen und Herren
LToden Tuche FTeppiche

Decken Läufer
Anfertigung von Portièren

Universal Wäschetuche
Louisiana und Maccotuche
Leinen Dre und Damast

erprobte Qualitäten
für Leib Tisch u Bettwäsche

auch einweben von Namen
Futterstoffe Strickgarn

Striimpfe Fuss Knie und
Leibwärmer etc

Kunstwollwaaren Pabrik
Weberei Strickerei u Handhung

1877 höchst ausgezeichnet

r Döring Mühklhausen i Th

Scheibenhonig
feinften Lindenblüthen ausge
ſuchtefte Qualität empfing und
empfiehlt billigſt

Breiteſtr 1Carl Booch

Tuech

Buckskin u Cheviot

re
in Neuheiten f Herren Anzüge

einzelne Hosen v Jackets
Pleg Reste für Kittel Höschen
u Anzüge stets gr Auswahl

S Frisch
Gr Ulrichstr

48

GIycerin
Schwefelmilch Seife

aus der königl bayr Hofparfümerie
Fabrik C D Wunderlich mehrfach
prämürt Beliebteſte angenehmſte Toi
letteſeife zur Erzielung ſammetartig
jugendfrifch und blendend reinen Teints
vorzüglich zur Reinigung von Hautſchärfe
Flechten Ausſchlag Hautiucken
BF 32ijähriger glänzender Erfolg
im Jn u Auslande u den vielen
Nenheiten entſchieden vorzuziehen
à 35 bei C Kaiser Schmeerſtr 24
H A Scheidel witz NHachf
Siegfr Weifß Geiſtſtr 64 A Stein
bach Adler Droguerie Königſtr 16

handlung

Ieipzigerstrasse
Hotel

Stadt Berlin

Specialgeſchäft
in

Kinderwagen
10 80 Mark erhielt Neuheiten

Für AUnbemittelte
Sprechſt 12 1 Uhr

Zahnoperationen unenigeltlich
Gebiſſe Plomben nur die Auslagen

A Bothe
An der Univerſität 3 part

früher bei Prof Hollaender

werden auf Wunſch franko zugeſandt

frauen ndustrig Kunstgew Schuls
akademische Lehranstalt I Ranges

für modernste Damenschneiderei u Wäsche Confection
älteste und bestrenommirte am Platre

Halle a Sophienstrasse 17
System und Methode der Berl Akademie, NMassnehmen

Schnittzeichnen Zuschneiden Anfertigen Ausbild als Directricen Für
Dawen Höh Stände Separat Kurse
franco durch die

Honorar mässig Prospecte gratis und
Vorsteherin Clara Martini

Die beſte Wringmaschine der Welt iſt
wwers NiC CII Y Gehnoltroehney

zu haben bei A L Müller Co Gr Steinſtr 14

BeeBerliner Keurſte Nachrichten
0 Unparteiiſche Zeitung

2 l aRedaktion u Expedition Berlin SW Königgrüätzerstr 41
Schnelle ausführliche und un v s Gratis Beiblätter

parteiische politische Berichter P 1 Deutscher Hausfreuncdk
stattung Wiedergabe interes ſſſustr Zeitschr von 16 Drucks
sirender Meinungsäusserungen der wöchentlich
Parteiblätter aller Richtungen P 2 lllustrirte Modenzeitung

I Ausfübrliche Parlamentsberichte e 8 seitig mit Schnittmuster
Treffliche militärische Aufsätze 9 monatlich 4
Interessante ILokal Theater und 3 Humoristisches Echo

wöchenthehGerichts Nachrichten BEingehend
ste Nachrichten über Musik Kunst
und Wissenschaft Ausführlicher
Handelstheil Vollständigstes
Coursblatt Lotterie Listen 6 Die Hausfrau wöchenthliech

Personalveränderungen inderArmee P 7 Produkt u Waaren Markt Berioht J
J Marine und Civil Verwaltung sofort Foche niſſe
und vollstüändig Deutscher Rechtsspiegel

e Samml neuer Gesetze u Reichsger Entscheid nach Bedart
Ende September beginnt der fesselnde Roman

m

von E von Wald Zedtwitz
I wreigen in den Berlner Neuegten Nachrichten

W haben Fortreffliche Wirkung Preis für die 6gespaltene Zeſle 40 Pfg

Auf Wunsch Probe Nummern gratis u franko

4 Verioosungs Biatt zehntägig
5 Landwirthsohaftliche Zoitung

wöchentlich

Oarl Strahlendorf 38erlin Neue Friedrichſtr 78 Tekbephon Amt VII
Nr 1460 verſendet täglich

Sohweinelob 3 feinen denn

pr Pfund 35 Pfg geſalzene Schweineleber pr Pfd 20 Pfga Schweinenieren
pr Pfd 35 Pfg Verſand pr Bahn ab Berlin von 30 Pfd an gegen Nachnahme

Gegen alte Wollſachen
jeder Art liefere ſehr moderne und dauerhafte Damen und Herrenſtoffe Flanelle
Teppiche Läufer Portièren Tiſch Schlaf und Reiſedecken u ſ w zu anerkannt
billigſten Preifen Reichhaltiges Muſterlager und Verfandſtelle b Herrn H Teuser
Freiimfelderſtr 35 II Selbiger iſt auch gern bereit in jedem Hauſe die Muſter
vorzulegen und die Wollſachen abzuholen H Eeohmann, Uslklar

Nu n e nene S ken PſBuftor Veorsandgeschäft g vechereeren u Zu v
Prima Angler Meierei TafelButter pra Limburger Käſe billigſt empfiehlt
in Poſtkiſten netto 9 Pfd A6 9,50 franco Franz BVisengarten
per Nachnahme verſendet das Export Ge richtſchäft der größten Meiereien Angelns Damen in und außer dem

Aug Petersen tigtSinfed t Shleeci Costümme Buinee 5 un links
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